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Gruß von den Fechinger 
Kirchenbänken

ir  haben  Nachricht  von  den  Fe-
chinger Kirchenbänken: Der För-

derkreis St. Jakobus Weiskirchen hat sie 
im Rahmen eines Projektbesuches in ei-
ner schönen kleinen Kirche in der Nähe 
von Miscolc gesehen und lässt vom dor-
tigen Pfarrer herzlich grüßen, verbunden 
mit einem sehr, sehr herzlichen „Danke-
schön“.

W
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Geleitwort
Liebe Schwestern und Brüder!

riedhofsbilder sind wir eigentlich im 
November gewöhnt. Jetzt, zu Beginn 

des  Frühlings,  sind  sie  eher  ungewöhn-
lich.  Und doch habe ich mich entschie-
den,  dieses  Foto  als  Titelbild  für  den 
ersten Pfarrbrief dieses Jahres auszuwäh-
len. Es zeigt den Friedhof der Ordensge-
meinschaft der Oplaten der Unbefleckten 
Empfängnis auf dem Rochusberg in Bin-
gen.  Es  ist  ein  kleiner  Friedhof,  in  der 
Nähe  des  Klosters,  in  dem  heute  noch 
drei Padres leben, die die Rochuskapelle 
betreuen  und  verschiedene  Aufgaben  in 
der Pfarrei St. Martin in Bingen und im 
Kloster  der  Kreuzschwestern  übernom-
men haben.

F

Der  inzwischen  ca.  70  Jahre  alte 
Friedhof hat zwei Reihen Gräber, von de-
nen einige inzwischen zum 2. Mal belegt 
worden sind. Kleine schwarze Tafeln tra-
gen die Namen und Lebensdaten der dort 
bestatteten  Ordensmitglieder.  Damit  die 
Pflege  nicht  so  aufwändig ist,  sind  alle 
Gräber  mit  Efeu  bepflanzt  und  sind  so 
das ganze Jahr über – auch im Winter – 
begrünt.

Dieses Foto habe ich letztes Frühjahr, 
während meiner „stillen Tage“ gemacht, 
die  ich  alle  2  Monate  von  Montag  auf 
Dienstag  bei  den  Kreuzschwestern  im 
Hildegardiskloster verbringe.

Die Gräber liegen in der Sonne. Das 
Grün wirkt frisch, der Kies, der die Grä-
ber  umgibt,  leuchtet  hell.  Am  meisten 
aber fallen die frisch erblühten Frühlings-
blumen ins Auge, die sich auf manchen 
Gräbern den Weg durch das Efeu gebahnt 
haben.  Die  Zwiebeln  dieser  Blumen 
stammen noch aus den früheren Grabbe-

pflanzungen,  als  im  Kloster  noch  mehr 
Padres  und  Brüder  tätig  waren  und  sie 
Zeit hatten, die Gräber je nach Jahreszeit 
neu zu bepflanzen.

Aber  gerade der  Umstand dieser  sich 
durchgekämpften Blumen macht aus die-
sem Friedhofsbild  statt  eines  November-
bildes ein Osterbild: Aus den Gräbern, die 
den  Tod  bergen,  die  durch  den  Efeube-
wuchs den Eindruck erwecken als sei  es 
für alle Zeit entschieden, wächst ein neu-
es, frohes,  buntes Leben.  Von der Sonne 
beschienen  ist  diesem  kleinen  Friedhof 
alle Bedrückung genommen.

So ist  es  auch in  der  Ostererfahrung. 
Das Sterben ist nicht von uns genommen. 
Und  so  unverrückbar  der  Verlust  lieber 
Menschen  uns  erscheint,  so  können  wir 
doch  immer  wieder  erfahren,  wie  sehr 
auch  unsere  Verstorbenen  unser  Leben 
weiterhin prägen. Wie diese Frühlingsblu-
men  auf  den  Gräbern,  sprießen  immer 
wieder  die  Erinnerungen  in  uns  auf,  an 
das, was sie gesagt haben, an das, was sie 
geliebt haben, an das, was wir mit ihnen 
in Freude geteilt haben. So treten sie im-
mer  wieder  auch  ganz  konkret  in  unser 
Leben ein.

Und so ist Ostern: Die Realität des To-
des ist selbst durch die Auferstehung Jesu 
Christi nicht von uns genommen. Aber das 
neue  Leben,  das  nach  dem  Sterben 
kommt,  wird für uns greifbar und erleb-
bar. Es ist die entscheidende Veränderung, 
die wir an Ostern feiern: Es gibt zwar das 
Sterben aber nicht mehr das Todsein.

Ich wünsche Ihnen von Herzen ein fro-
hes und gesegnetes Osterfest, reich an le-
bendigen Erfahrungen.

Herzliche Grüße
Ihr Pastor 
Matthias Holzapfel
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Gemeindeleben

Allgemeine Termine
Seniorengottesdienste
29.03. 15.00 Uhr Bübingen
06.04. 15.00 Uhr Brebach
26.04. 15.00 Uhr Bübingen
04.05. 15.00 Uhr Brebach

31.05. 15.00 Uhr Bübingen
01.06. 15.00 Uhr Brebach

„Zeit zum Aufatmen mit der Bibel“
15.05. 19.30 Uhr Bübingen Krypta
19.06. 19.30 Uhr Bübingen Krypta
Morgenlob
25.04. 9.30 Uhr Bübingen Krypta
16.05. 9.00 Uhr Bübingen Krypta
20.06. 9.00 Uhr Bübingen Krypta 

Monatssterbeamt in Güdingen
31.03. 18.30 Uhr, Güdingen
28.04. 18.30 Uhr, Güdingen
26.05. 18.30 Uhr, Güdingen
Besondere Gottesdienste
05.06. Pfingstmontag

10.00 Uhr Bübingen Ökumene-
platz: ökum. Gottesdienst

15.06. Fronleichnam
09.30 Uhr Bübingen: Prozession 
und Eucharistiefeier anschließend 
Pfarrfest

Terminänderung
m April  mussten wir den monatlichen 
Termin  für  die  spirituellen  Angebote 

„Zeit zum Aufatmen“ und Morgenlob, die 
beide in der Krypta in St. Katharina statt-
finden, leicht verändern.

I

April 2017
Zeit zum Aufatmen entfällt
Morgenlob am Dienstag, 25.04.

Im Mai und Juni finden die Angebote, 
wie üblich am 3. Montag bzw. 3. Dienstag 
des Monats statt:
Mai 2017
Zeit zum Aufatmen am Montag, 15.05.
Morgenlob am Dienstag, 16.05.
Juni 2017
Zeit zum Aufatmen am Montag, 19.06.
Morgenlob am Dienstag, 20.06.

Inge Wördehoff 

Kar- und Ostergottesdienste
Mittwoch, 12.04.2017
18.30 Bübingen: Bußgottesdienst

Gründonnerstag, 13.04.2017
20.00 Bübingen: Messe vom letzten 

Abendmahl mit stiller Erstkom-
munion der Kommunionkinder, 
Übertragung des Allerheiligsten 
nach Güdingen, anschl. Gethse-
mane-Stunde

Karfreitag, 14.04.2017
09.00 Brebach Krankenhauskapelle: 

Trauermette
15.00 Brebach: Feier von Leiden und 

Sterben unseres Herrn Jesus 
Christus, parallel Kindergottes-
dienst im Pfarrheim

18.30 Güdingen: Meditative Andacht 
„Wir setzen uns in Tränen nie-
der“

Karsamstag, 15.04.2017
09.00 Brebach Krankenhauskapelle: 

Trauermette
21.30 Brebach: Feier der Osternacht, 

anschl. Agape

Ostersonntag, 16.04.2017
09.00 Güdingen: Familiengottesdienst 

anschl. Frühstück in der Kirche
10.30 Bübingen: Hochamt

Ostermontag,17.04.2017
10.00 Fechingen ev. Kirche: Hochamt
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Spende für den Pfarrbrief
ie in jedem Jahr liegt dem ersten 
Pfarrbrief ein Überweisungsträger 

bei. Wir bitten Sie höflich um eine Spen-
de, um die Druckkosten des Pfarrbriefes 
und der Gottesdienstordnungen finanzie-
ren zu können. Wir danken herzlich für 
Ihre Großzügigkeit

W

Pfarrer Matthias Holzapfel

Fronleichnam in St. Katharina 
am 15. Juni 2017

urnusgemäß  findet  in  diesem  Jahr 
das Fronleichnamsfest in St. Kathari-

na  statt.  Nach  dem  Zentralgottesdienst 
mit  Fronleichnamsprozession  möchten 
wir Sie zu einem kleinen Pfarr- und Kin-
dergartenfest  einladen.  Für das leibliche 
Wohl bieten wir Gegrilltes, Pommes, Sa-
late und - natürlich - Kaffee und Kuchen 
an. Das Team des Kindergartens wird un-
sere  Kinder  mit  Spielen  und  Spaß  ver-
wöhnen.

T

Ähnlich  wie  bei  den  vergangenen 
Pfarr-/Kindergartenfesten  sind  wir  aller-
dings auf die Spenden unserer Gemeinde-
mitglieder  angewiesen.  Wir  würden  uns 
über  Salate  und  Kuchenspenden  freuen. 
Hierzu liegen ab Mitte Mai Listen in der 
Kirche und im Kindergarten aus. Weitere 
Informationen  zum  Fronleichnamsfest 
entnehmen Sie bitte den Gottesdienstord-
nungen.

Das Team des Kindergartens und des Pfarrgemeinderates 
St. Katharina

Ein Museum für die Pfarrei
s gibt  zwar keine große Stiftung für 
unsere Gemeinde und wir haben auch 

keine  Beziehungen zu  einem der  Starar-
chitekten  dieser  Welt,  aber  trotzdem  ist 
eine  Museumsidee  für  unsere  Gemeinde 
entstanden.

E

Es  gibt  in  unseren  Sakristeien  und 
Pfarrhäusern viele Dinge – liturgische Ge-
räte,  alte  Bücher,  Paramente  –  die  wir 
nicht mehr im Gebrauch haben. Sie sind 
nicht  unbedingt  von  überragendem Wert 
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aber sie sind schön und haben ihre Ge-
schichte  und  ihre  Bedeutung.  Kurz  ge-
sagt,  sie  sind  zu  schade,  um  in 
irgendwelchen  Schränken  versteckt  zu 
sein.  Deshalb ist  im Verwaltungsrat  die 
Idee  aufgekommen,  diese  Dinge  in  ei-
nem kleinen Pfarrmuseum zu präsentie-
ren.

Eine räumliche Möglichkeit bietet das 
Sakristeigebäude  der  Bübinger  Kirche, 
wo die ehemalige Bastelstube seit einiger 
Zeit leer steht. Sie in ein kleines Museum 
umzubauen, heißt zunächst einmal, räu-
men,  entrümpeln,  streichen.  Dann heißt 
es,  sichten  was  wir  haben,  konzipieren 
und planen, wie wir es zeigen wollen und 
alsdann  einrichten  und  gestalten,  dass 
man es sehen kann.

Da  wir  eben  keinen  Stararchitekten 
dafür beauftragen können, ist die Frage, 
ob sich eine  kleine Gruppe  zusammen-

findet,  die das Anliegen gemeinsam an-
geht.  Im  Verwaltungsrat  haben  sich 
schon erste  Mitstreiter  gefunden.  Wenn 
Sie  Interesse  haben,  sprechen Sie  mich 
bitte an.

Pfarrer Matthias Holzapfel

Eine-Welt-Verkauf in 
Bübingen

eit  10  Jahren  gibt  es  im Brebacher 
Pfarrhaus  den Eine-Welt-Laden und 

sozusagen zwei Außenstellen, je eine in 
der Brebacher und Bübinger Kirche.

S
Während  in  Brebach  jeden  Sonntag 

zur Abendmesse der umgebaute Beicht-
stuhl  geöffnet  ist,  findet  der Eine-Welt-
Verkauf in Bübingen in unregelmäßigen 
Abständen statt.  Wir  wollen  versuchen, 
dies nun regelmäßiger anzubieten.

Dazu wird im Vorraum der Kirche in 
Zukunft  ein  Schrank aufgebaut  sein,  in 
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dem  das  Angebot  dauerhaft  präsentiert 
werden  kann,  so  dass  nicht  mehr  extra 
aufgebaut  werden muss.  So ist  der Ver-
kauf jedes Mal  möglich,  wenn eine der 
ehrenamtlichen  Helferinnen  im  Gottes-
dienst ist.

Vielleicht finden sich auch noch wei-
tere  Interessierte,  die  in  Brebach 
und/oder  in  Bübingen  beim  Eine-Welt-
Verkauf  mithelfen  möchten.  Einen  Son-
derverkauf  durch  den  Eine-Welt-Laden 
wird  es  am  Palmsonntag  im  Bübinger 
Pfarrsaals geben, während des gemeinsa-
men  Mittagessens  im  Anschluss  an  die 
Palmprozession.

Pfarrer Matthias Holzapfel

Eine Bitte auf gute 
Nachbarschaft

or einigen Wochen haben wir einen 
Brief  aus  unserer  lothringischen 

Nachbarschaft, aus St. Avold bekommen. 
Die  dortige  Kirchengemeinde  steht  vor 
der Aufgabe, die Pfarr- und Wallfahrtskir-
che  „Notre  Dame  de  Bon  Secours  de 
Saint  Avold“ zu renovieren. Die Kosten 
für die Pfarrei werden auf 1,5 Mio. Euro 
geschätzt. Damit ist die Pfarrei verständ-
licher Weise überfordert. Deshalb hat der 
dortige  Verwaltungsrat  der  Kirchenge-
meinde  mit  Zustimmung  von  Weihbi-
schof Brahm aus Trier die saarländischen 
Gemeinden um ihre Unterstützung gebe-
ten.

V

Nachdem  ich  bereits  in  den  Gottes-
diensten  darauf  hingewiesen  habe  und 
auch schon einige Spenden bei uns einge-
gangen sind, die wir weitergeleitet haben, 
möchte  ich das  Anliegen unserer  Nach-
barn auch auf diesem Wege an Sie wei-
tergeben. 

Die  Basilika  von  St.  Avold  hat  weit 
über die dortigen Grenzen Bedeutung als 

Wallfahrtskirche.  Auch Viele aus unserer 
Gemeinde  werden  sie  kennen.  Deshalb 
kann  ich  die  Bitte  unserer  Schwesterge-
meinde  aus  Lothringen  nur  von  ganzem 
Herzen unterstützen.

Die Bankverbindung der Pfarrei lautet
Conseil de Fabrique Paroisse Saint Nabor
Bank: CIC Saint-Avold
IBAN: FR76 3008 7333 4600 0203 1710 

280
BIC: CMCIFRPP

Pfarrer Matthias Holzapfel

Ökumenische Sozialstation 
Halberg / Obere Saar

nser Team besteht  aus 27 Mitarbei-
ter/innen, die im Einzugsgebiet zur-

zeit  148  hilfebedürftige  Menschen  in 
ihrem zu  Hause  pflegerisch  und medizi-
nisch unterstützen und bei der Haushalts-
führung Hilfe leisten.

U

Seit  dem 1.1.2017  ist  das  Pflegestär-
kungsgesetz  II  in  Kraft  getreten.  Hier-
durch  sollen  neben  den  körperlichen 
Beeinträchtigungen auch psychische Ein-
schränkungen  sowie  die  eingeschränkte 
Alltagskompetenz z. B. bei Demenz glei-
chermaßen bzw. stärker Berücksichtigung 
bei der Eingruppierung in die Pflegegrade 
finden.  Dies  bedeutet  in  der  Regel  eine 
Verbesserung der Leistungen. Im Zuge der 
Umstellung auf  den neuen Pflegebedürf-
tigkeitsbegriff werden die bisherigen drei 
Pflegestufen  durch  fünf  Pflegegrade  er-
setzt.

Pflegebedürftige, die bereits eine Ein-
stufung vor dem 1.1.2017 erhielten, wur-
den in das neu geschaffene System ohne 
erneute Begutachtung durch den Medizi-
nischen Dienst der Krankenkassen überge-
leitet.  Der  Gesetzgeber  gewährte  einen 
Bestandsschutz  bisheriger  Leistungen.  In 
der Regel bedeutet die Überleitung somit 
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eine  klare  finanzielle  Verbesserung  der 
Sachleistungen  sowie  des  Pflegegeldes. 
Dadurch können viele Menschen in un-
serem  Einzugsgebiet  eine  Verbesserung 
der Versorgung erhalten, da ihnen mehr 
Gelder von der Pflegekassen zur Verfü-
gung stehen. 

Ein neues Angebot demnächst: Tages-
pflege „Güdingen“ im ehemaligen Pfarr-
haus  Heilig  Kreuz,  Saargemünder  Str. 
159a. Gerne beantworten wir Ihre Fragen 
hierzu unter  Telefon  0681/87 61 07  55 
oder per Mail

sozialstation@tkshalbergoberesaar.de
Iris Deutsch, Pflegedienstleitung und Eva Gach, stellv.  

Pflegedienstleitung

Kinder und Familien

Ökumenische Kinderkirche
Palmstöcke basteln

m Samstag, dem 8. April von 10-12 
Uhr ist ökumenische Kinderkirche. 

Am Tag vor Palmsonntag lädt der Rabe 
Jakob  zum  Palmstockbasteln  ins  kath. 
Pfarrheim  Bübingen  ein.  Alle  Kinder 

A

dürfen kommen!
Für  die  Bastelaktion  brauchen  wir 

Buchsbaumzweige. Wer kann uns welche 
besorgen? Wenn Sie uns helfen können, 
melden Sie sich bitte im kath. Pfarrhaus 
Brebach (06 81 – 87 21 34).

Am Palmsonntag (9.4.) brauchen wir 
die  Palmstöcke  zur  großen  Palmsonn-
tagsprozession in Bübingen. Es geht um 
10.30 Uhr am evang. Gemeindehaus los. 
Nach der Messe in der kath. Kirche sind 
dann alle zum gemeinsamen Mittagessen 
ins kath. Pfarrheim eingeladen. Der Erlös 
dieses  Solidaritätsessens  ist  für  unsere 
kolumbianischen Partner bestimmt.

Gemeindereferent Helmut Willems

mailto:sozialstation@tkshalbergoberesaar.de
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Schaf oder Hirte? 
Der gute Hirte und die Erstkom-
munion 2017

n diesem Jahr hat das Erstkommunion-
team  das  Schaf  als  Symbol  für  die 

Kommunionkinder gewählt. In der Bibel 
sagt  Jesus:  „Ich  bin  der  gute  Hirte“. 
Demnach sind alle  Christen die  Schafe, 
also  auch  die  Kommunionkinder.  Jesus 
sorgt sich um sie wie es ein guter Hirte 
tun würde, sie liegen ihm am Herzen. Um 
das  deutlich  zu  machen,  sind  auf  dem 
Erstkommunionplakat in den Kirchen die 
Kinder als Schafe rund um den Hirten Je-
sus angeordnet.

I

Jugendtag – Heilig-Rock-
Tage

m 29. April laden wir euch herzlich 
zum Jugendtag  anlässlich  der  Hei-

lig-Rock-Tage  ein.  An diesem Tag habt 
ihr, die Kinder, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen aus unseren Jugendverbän-
den,  Pfarreien,  Dekanaten,  Einrichtun-
gen,  Schulen  oder  auch  aus  anderen 
Bistümern  und  ganz  unterschiedlicher 
Nationen  die  Möglichkeit,  bei  Work-
shops, Konzert, Jugendmesse und vielem 
mehr miteinander in Kontakt zu 

A

kommen,  unseren  Glauben  gemein-
sam zu erleben und zu feiern.

Wenn ihr  an den  Workshops und an 
dem  begleiteten  Pilgerangebot  teilneh-
men möchtet, bitten wir euch um Anmel-
dung.  Alle weiteren Angebote könnt  ihr 
spontan und ohne vorherige Anmeldung 
besuchen.

Ein  besonderer  Dank  gilt  an  dieser 
Stelle  den  verschiedenen  Einrichtungen 
und  Verbänden,  die  durch  ihr  Angebot 
den  Jugendtag  bereichern  und  ermögli-
chen.

Das vielfältige Angebot für Groß und 
Klein,  den  Ausschreibungsflyer  und  den 
Anmeldebogen  findet  ihr  auf  der  Inter-
netseite des Bistums Trier: 

http://www.bistum-trier.de/jugend/.
Wir wünschen euch viel Spaß und gute 

Entscheidungen  bei  der  Auswahl  eures 
Workshop-Angebotes

Quelle: Bistum Trier

25. Ferienfreizeit der kath. 
Jugend Güdingen Winterswijk 
vom 3. -10. Juli 

ust  auf  Freizeit? Diesmal geht  es in 
einen  Ferienpark  namens  De  Twee 

Bruggen, in Winterswijk - Holland.
L

Vorhanden: 40 Betten, Hallenbad, Frei-
bad,  Streichelzoo,  großer  Sandspielplatz, 
Erholungssee.

Wer  gerne  mitkommen  möchte  und 
zwischen 9 und 17 Jahre alt ist, kann sich 
ab sofort (bis spätestens 1.5.2017) schrift-
lich anmelden bei Ursel Lauer, Bahnstraße 
31, 66130 Saarbrücken, Tel: 0681/ 872838

Der  Fahrkostenpreis  von 280,00 € ist 
bei  der  Anmeldung  auf  das  Konto  der 
Volksbank Dudweiler zu überweisen. Die 
Anmeldung  ist  nur  mit  einem  Überwei-
sungsnachweis gültig.
IBAN: DE95 5909 2000 3713 3802 01 

GENODE51SB2
Kennwort : Ferienfreizeit 2017
Abfahrt: Montag, 3.7.2017,
10.00 Uhr kath. Kirche Güdingen
Rückkehr: Montag, 10.7.2017
gegen 15.00 Uhr an der Kirche

Weitere Informationen und den Anmel-
debogen  gibt  es  entweder  im  Pfarrbüro 
oder auf unserer Internetseite:

www.sanktmartin-saarbruecken.de

http://www.sanktmartin-saarbruecken.de/
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Märchenwelt – 
Stadtrandfreizeit 2017

ine aufregende Zeit in den Sommer-
ferien,  die  jedes  Jahr  unter  einem 

anderen Motto steht, mit vielen verschie-
denen Aktivitäten, drinnen und draußen, 
rund um's Brebacher Pfarrheim! 

E

Die  diesjährige  Stadtrandfreizeit  für 
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren findet 
statt  vom 07.  bis  14.  August  2017,  je-
weils täglich von 9 bis 18 Uhr. Die Kos-
ten  betragen  55,00  €  (inkl.  aller 
Aktivitäten,  Mittagessen  und  Nachmit-
tagssnack).

Weitere  Informationen  und  Anmel-
dungen ab sofort und bis 30.06.2017 im 
Pfarrhaus in Brebach: Tel. 06 81 – 87 21 
34 (Pfarrbüro) oder unter 0681 - 210 800 
42  (Gemeindeassistentin  Beatrice  Qui-
rin).

Beatrice Quirin

Kindergärten
Güdingen

s geht weiter!  Der Förderverein des 
kath.  Kindergartens  Heilig  Kreuz 

stand, wie schon vor einigen Jahren vor 
der  Schließung.  Am  08.03.2017  fand 
diesbezüglich  ein  wichtiger  Termin  für 
den  Förderverein  -  die  Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen - statt.

E

Der alte Vorstand hat nach jahrelanger 
Arbeit den Vorsitz niedergelegt. Mit Hil-
fe neuer, engagierter Eltern konnten die 
meisten Sitze besetzt werden und der alte 
Vorsitzende  hat  sich  bereit  erklärt  den 
Vorsitz für die nächsten zwei Jahre wei-
ter  zu  übernehmen  und  somit  ist  der 
Fortbestand  des  Fördervereins  gewähr-
leistet.

Wir möchten uns für die hervorragen-
de Arbeit und Engagement des alten Vor-
standes bedanken, ohne die vieles nicht 
möglich  gewesen  wäre.  Alleine  letztes 
Jahr  hat  der  Förderverein  Spielgeräte, 
Sonnensegel,  Sitzgarnituren,  Markise, 
Sitzkissen etc. angeschafft.

Der neue Vorstand freut sich auf seine 
Aufgaben sowie eine gute und erfolgrei-
che Zusammenarbeit mit den Kindergar-
ten-Eltern und dem Kindergarten:
1.Vorsitzender Herr Grossek 
2.Vorsitzender Herr Kiefer 
Kassenwartin Frau Geistel-Leckczyk 
Elternvertreterin Frau Puffay

Das Kindergartenteam Güdingen

Brebach
Kita Maria Hilf freut sich über ge-
sponserte Sportartikel

ie  GFS- Gesellschaft  für  Sportför-
derung  Böblingen-  führt  seit  14 

Jahren Sport- Sponsorenaktion  für Kin-
der  in  Schulen  und  Kindertageseinrich-
tungen  durch.  Anders  als  bei 
Spendenaktionen beruht die GFS- Sport-
förderung auf Sponsoring durch die freie 
Wirtschaft.

D

Nachdem wir uns bei der GFS bewor-
ben hatten  bekamen wir die Mitteilung, 
dass  Sponsoren  in  der  Umgebung  ge-
sucht  werden.  Danach  passierte  lange 
Zeit nichts mehr. 

Als dann, für uns völlig überraschend, 
Anfang Februar  die Mitteilung kam:  es 
sind Sponsoren für unsere Anfrage in der 
unmittelbaren  Nachbarschaft  gefunden, 
war  die  Freude  riesengroß,  hatten  wir 
doch gar nicht mehr damit gerechnet.

Für  insgesamt  919,00€  konnten 
Sportartikel  ausgesucht  und angeschafft 
werden.

Ein herzliches Dankeschön  auch im 
Namen der  Kinder der  Kita Maria Hilf 
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geht  an IBA Halberg GmbH, D.S.Tank-
anlagen  &Werkstattservice,   Fach  Dach 
GmbH Dachdeckerei, KFZ- Sachverstän-
digenbüro  Klaus  Meyer,  Pizzeria  Italia, 
Schreinerei  Bernhard  Jantzen  und  die 
Praxis für Logopädie Korker.

Elfriede Fuchs

kfd
Brebach-Fechingen
06.04.15.00 Uhr, Pfarrheim: Einkehrtag 

der kfd zur Fastenzeit
10.04. 17.00 Uhr, Maria Hilf: Kreuzwe-

gandacht
18.00 Uhr, Pfarrheim: Helferin-
nentreff

18.04. 14.30 Uhr, Kirche Brebach: Emm-
ausgang

29.04. Tag der Diakonin, kfd-Frauentag, 
Fahrt des kfd-Dekanats nach Trier

08.05 18.00 Uhr, Pfarrheim: Helferin-
nentreff

18.05. 14.00 Uhr, Maiwallwahrt, Bene-
diktinerabtei St. Mauritius Tholey 
und Schaumberg (Anmeldung bis 
5. Mai)

12.06. 18.00 Uhr, Pfarrheim: Helferin-
nentreff

Bübingen
06.04. 15.00 Uhr Pfarrheim, „Wir begrü-

ßen den Frühling“
11.05. 13.00 Uhr kfd Wallfahrt Härtel-

wald-Finkenrech

Aus dem Bistum
Pilgerfahrten im Bistum

n einer Zeit, in der die Glaubenspraxis 
vieler Menschen nachzulassen scheint, 

gewinnen Wallfahrten zunehmend an Be-
deutung.  Sie  sind  lebendiger  Ausdruck 

I
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des  Glaubens,  der  in  Gemeinschaft  mit 
anderen erlebt wird, und sie bieten viele 
Möglichkeiten der Seelsorge.

Alle  sind  herzlich  zur  Teilnahme an 
den Bistumswallfahrten 2017 eingeladen.

Wir  freuen uns  auf  die  gemeinsame 
Wallfahrt, auf Begegnungen und Gesprä-
che,  auf  die  Gottesdienste  und  das  ge-
meinsame Beten.

Lourdes -  Bistumswallfahrt  für  Ge-
sunde und Kranke
5.-12. September 2017 Busreise ab ver-

schiedenen Zustiegen im Bistum 
Trier

650,00 € pro Person im Doppelzimmer
7.-11. September 2017 Flugreise ab dem 

Flughafen Hahn
765,00 € pro Person im Doppelzimmer

Geistliche  Leitung:  Generalvikar  Dr. 
Ulrich Graf von Plettenberg und Pfarrer 
Joachim Waldorf (Geistlicher Leiter der 
Pilgerfahrten des Bistums Trier)

Fatima -  100-jähriges  Jubiläum  der 
Erscheinungen
10.-17. Oktober 2017 Flugreise ab den 

Flughäfen Frankfurt und Luxem-
burg

945,00 € pro Person im Doppelzimmer
Geistliche Leitung: Weihbischof Jörg 

Michael Peters und Pfarrer Joachim Wal-
dorf (Geistlicher Leiter der Pilgerfahrten 
des Bistums Trier)

Informationen zu inhaltlichen Fragen 
der Pilgerreisen sind erhältlich beim Bi-
schöflichen  Generalvikariat,  ZB  1.1- 
Pastorale  Grundaufgaben,  Pilgerfahrten 
Bistum  Trier,  Doris  Fass,  Tel.: 
0651/7105-592,  E-Mail:  pilgerfahr-
ten@bgv-trier.de,  oder  im  Internet 
http://www.bistum-trier.de/glaube-spiri-
tualitaet/was-ist-katholisch/wallfahrten/.

Zu organisatorischen Fragen und bei 
Anmeldungen steht das Team von Arche 
Noah Reisen,  Trier, Tel.:  0651/97555-0, 

E-Mail:  info@arche-noah-reisen.de  ger-
ne zur Verfügung.

Quelle: Bistum Trier

Jetzt für das Felixianum 
bewerben
Das nächste Orientierungs- und 
Sprachenjahr im Bistum Trier star-
tet am 9. Oktober 2017

ach dem erfolgreichen Start des Fe-
lixianums, dem Orientierungs- und 

Sprachenjahr im Bistum Trier, mit zehn 
Teilnehmern  im Oktober  2016,  wird  es 
das Angebot auch in diesem Jahr wieder 
geben. Bewerbungen sind ab sofort mög-
lich.

N

Das kommende Orientierungsjahr be-
ginnt am 09. Oktober 2017 und endet im 
Juli  2018 (für  die,  die  das  Latinum er-
werben wollen im September 2018).  In 
dieser  Zeit  kann  man  Sprachen  lernen, 
sich beruflich orientieren, sozial engagie-
ren  und  Spiritualität  und  Gemeinschaft 
erleben.  Die  TeilnehmerInnen  teilen 
während dieser Zeit den Alltag und das 
Leben  miteinander,  wohnen  im  Herzen 
von Trier,  lernen,  kochen,  essen,  feiern 
und beten  miteinander. Im sogenannten 
Biografie- und Reflexionskurs lernen die 
„FelixianerInnen“ sich selbst besser ken-
nen  und  (ein-)schätzen.  Ein  weiterer 
Schwerpunkt  ist,  den  eigenen  Glauben 
neu kennenzulernen und zu erweitern. 

Das  Angebot  richtet  sich  an  junge 
Frauen  und  Männer  im  Alter  zwischen 
18 und 30, die sich nach dem Abitur oder 
einer  ersten  Ausbildungsphase  erst  ein-
mal beruflich und auch persönlich orien-
tieren wollen oder ein erstes Interesse am 
Theologiestudium  oder  einem  Beruf  in 
der Kirche haben. Bewerben können sich 
daher auch Erstsemester, die im Winter-
semester  2017/18 ein Theologiestudium 
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an der Theologischen Fakultät  beginnen 
wollen.

Bewerbung bis 30. Juni 2017 schrift-
lich  bei:  Felixianum,  Jesuitenstraße  13, 
54290 Trier oder per E-Mail an kontak-
t@felixianum.de.  Weitere  Informationen 
unter www.felixianum.de oder bei Oliver 
Laufer-Schmitt, Tel.: 0651-9484130, 
E-Mail: 
oliver.laufer-schmitt@felixianum.de

Sr. Simone Remmert CJ 

Diözesanstelle 'geistlich leben'

Eine Welt
Ergebnis Sternsingeraktion

ie diesjährige Sternsingeraktion hat-
te  mit  einigen  Widrigkeiten  zu 

kämpfen. Das bitterkalte Wetter ist wohl 
der Grund dafür, dass weit weniger Kin-
der mitgemacht haben als im letzten Jahr. 
Besonders in Bübingen war  die  Gruppe 
der  Sternsingerinnen  und  Sternsinger 
sehr klein, so dass wir nicht alle Straßen 
abgehen konnten.Trotzdem hatten wir ein 
Ergebnis, das selbst das Spitzenergebnis 
vom letzten Jahr noch um über 200 Euro 
übertraf.

D

Insgesamt kamen 15.891,35 € zusam-
men,  die  wir  über  das  Kindermissions-
werk „Die Sternsinger“ an die Fundacion 

da Vida in Bogotá (Kolumbien) überwei-
sen konnten.

Den Kindern, die als Sternsinger unter-
wegs  waren,  allen  Erwachsenen,  die  sie 
begleitet oder sonst bei der Aktion unter-
stützt  haben und allen Spenderinnen und 
Spendern sagen wir im Namen der Kinder 
aus  Bogotá  einen ganz besonders  herzli-
chen Dank.

Pfr. Matthias Holzapfe

Strickkreis Heilig Kreuz 
Seit 31 Jahren Ehrenamt

er  Strickkreis  Heilig  Kreuz  konnte 
sein  31.  Jahr  des  Bestehens  feiern 

und blickt mit Stolz auf den bisherigen Er-
lös  seiner  Handarbeiten  von  etwa 
155.000,00 € für die Hilfe zur Selbsthilfe 
zurück.  In  unendlich  vielen  Stunden mit 
Stricken , Häkeln, Malen und Basteln ha-
ben die Frauen diese Leistung vollbracht. 
Leider wird der Kreis der Aktiven immer 
kleiner durch das Ausscheiden durch Tod, 
Alter oder Krankheit.

D

Unter  der  Leitung  von  Frau  Irmgard 
Lossen finden die Treffen regelmäßig je-
den  Montag  im  Pfarrheim  Heilig  Kreuz 
statt. In fröhlicher ungezwungener Runde 
treffen  sich  Frauen  zum  gemeinsamen 
Handarbeiten bei Kaffee und Plausch, zu 
Stunden der Abwechslung vom  Alltag in 
Gesellschaft Gleichgesinnter mit dem Ziel 

mailto:oliver.laufer-schmitt@felixianum.de
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die Hilfe zur Selbsthilfe für Menschen in 
der EINEN WELT.

Schön wäre es, wenn weitere Frauen 
zum Kreis stoßen würden, besonders jün-
gere  Frauen  wären  willkommen,  damit 
der  Kreis  eines  Tages  nicht  aus  Alters-
gründen  aufgelöst werden muss.

Wenn  auch  unser  Freund  Altbischof 
Mgr.  Dr.  Emile  AITI  im  vergangenen 
Jahr verstorben ist,  wird der Strickkreis 
sein Lebenswerk, die Sekundarschule in 
ARU „Institut  Mgr.  Emile  Aiti“  weiter 
unterstützen.

Alle  Käufer  unserer  Handarbeiten 
helfen  mit,  unsere  Vorhaben  in  Afrika, 
Kolumbien und Argentinien zu verwirk-
lichen.  Aber  auch Spenden sind  immer 
sehr willkommen.
Spendenkonto: Kath. Pfarrei St Martin
Strickkreis Heilig Kreuz
Konto: DE61 5905 0101 0004 6780 09
Informationen: Irmgard Lossen 
Tel. 0681 / 873546  Bühler Straße 66, 
66130 Saarbrücken  Güdingen
E Mail: khlossen@aol.com

Informationen

Beerdigungen
Gerd Emil Groß, Ingeborg Schmidt, 
Heinz Günter Sell, Edith Sausele, Mari-
anne Michel, Maria Zimmermann, Elisa-
beth Pantke, Adolf Schneider, Rudolf 
Schulz, Margot Reith, Sven Michael Stil-
lemunkes, Teresa Maria Zadolny, Cäcilia 
Gold, Peter Pfeiffer, Hans Walter Schli-
wa, Peter Schweitzer, Brigitte Koch, Hel-
mut Kreutzer, Nikolaus Theobald, Hele-
ne Piltz, Meta Hoffmann
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe. Lass ih-
nen dein Licht leuchten.

Kontaktdaten der Pfarrbüros
Pfarrbüro Brebach
Saarbrücker Straße 72a, 66130 Brebach
Telefon: 0681 – 87 21 34
Fax: 0681 – 87 61 475
Email: pfarrbuero@bgb-f.de
Öffnungszeiten:
Mo 10.00-12.00 Uhr
Mi u. Do 9.00-12.00 Uhr
Mi 17.00-18.00 Uhr

Pfarrbüro Bübingen
Saargemünder Straße 185
66129 Bübingen
Telefon: 06805 – 2 19 44
Fax: 06805 – 2 18 044
Email: pfarrbuerobuebingen@bgb-f.de
Öffnungszeiten:
Mi 17.00-19.00 Uhr

Gottesdienstzeiten
Sa 18.00 Fechingen nach Ankündigung

So 09.30 Bübingen Eucharistiefeier
11.00 Güdingen Eucharistiefeier
18.00 Brebach Eucharistiefeier

Mi 18.30 Bübingen Eucharistiefeier
Do 09.00 Brebach Eucharistiefeier
Fr 18.30 Güdingen Eucharistiefeier

Regelmäßige 
Veranstaltungen
Eine-Welt-Laden Brebach
Do 9.30-12.00 Uhr, Pfarrhaus

Pfarrbücherei Bübingen
Mo und Do 16.00-18.00 Uhr, 
Sa 10.00– 12.00 Uhr, Pfarrhaus

Strickkreis Güdingen
Mo 14.00 Uhr, Pfarrheim

Messdiener
Es findet eine gemeinsame Messdiener-
stunde in Güdingen statt:
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Mi 16.30-17.30 Uhr, 14-tägig, 
Pfarrheim
Pfadfinder Brebach
Do 17.00 Wölflinge, Pfadfinderkeller
Do 17.15 Jungpfadfinder, Bauwagen
Do 18.00 Pfadfinder, Jugendkeller
Rover: nach Absprache
Kontakt: Gemeindereferent Willems, 
Tel.: 0681-50066109

Chöre:
Pfarrcäcilienchor Brebach und Chorge-
meinschaft St. Martin Fechingen
Do und Fr im Wechsel 19.30-21.00 Uhr 
Pfarrheim Brebach
Schola Brückenschlag
Do 18.00 – 19.00 Uhr, Güdingen
Projekt Schola 
Fr 17.00-18.00 Uhr, Pfarrheim Brebach
Jugendchor
Do 16.30-18.00 Uhr, Güdingen
Kontakt für alle Chöre:
Frau Reyes-Saldaña
Tel. 0681-872134

Seniorennachmittage
Brebach: Erster Donnerstag im Monat
Bübingen: Letzter Mittwoch im Monat
Güdingen: 4x im Jahr nach Ankündi-
gung
In allen Gemeinden ist zunächst um 
15.00 Uhr ein Gottesdienst, anschließend 
ein Beisammensein in den jeweiligen 
Pfarrräumen.

Krankenkommunion
durch Pfarrer Holzapfel, Gemeinderefe-
rent Willems  und Gemeindeassisstentin 
Quirin nach persönlicher Terminabspra-
che. Anmeldung unter Telefon 0681–
872134

Beichtgespräch
Termine nach Vereinbarung bei Pfarrer 
Holzapfel. Telefon: 0681–8815599

Kollekten
Unterhalt Kirchen  1328,79 €
Adveniat 3.078,32 €
Sternsinger 15.891,35 €
Caritassonntag  346,82 €
Afrikatag 261,26 €
Kolumbien  19,21 €


